
vertierten kirchlichen Einheitsstrebens un: sen wurde. Die deutsche Ausgabe folgte
dem ständig rohenden kirchlichen Na- 11/> Jahre spater. Das 1St ber kein Man-
tionalismus wehren. Wiährend die Pra- gel, denn die aufgeworfenen Fragen sind
X15 der Kirchen 1L1UX allzu oft „doketische weiterhin aktuell. Eıinerseıits bedürtfen Ss1e
Solidaritiät“ SCWESCH se1 eın Ausflug Aaus nach Ww1e Vor unmittelbarer Beantwor-
der gesicherten Posıtion in Notstandsge- tung, andererseits lassen S1e sıch Jetzt viel-
biete, VO  =; dem 19808  3 unversehrt un leicht noch ausdrücklicher als VOr andert-
verwandelt zurückkehrte gehe 1Un halb Jahren 1n den Komplex

die „kenotische Solidarität“, die sıch dogmatischer un ethis  er Grundfragen
4an Jesus „als Inıtıator realer Aufhebung“ hineinnehmen, miıt dem die ORK-Mit-

Orlentieren hat (> /4, 88 gyliedskirchen siıch auch ın den kommenden
„In den politisch bewußten Teilen der Jahren werden beschäftigen mussen. Daiß

Bürgerinitiativbewegung“ C a und diese Fragen 1m Bericht noch nıcht ausrel-
1n dem Übergang der Politik des Cikume- end präzisıert werden, 1St eın ihm
nıschen Rates der Kirchen „VoN der Neu- zulastender Mangel, stellt doch darin
tralıtät ZUr Parteinahme“ @N 81—109) ediglich eın Spiegelbild eines der AIll-
werden wichtige Elemente eıner weıter- ten bisherigen Diskussion anhaftenden
tführenden Theorie un: Praxıs internatı1i0- Mangels dar VO:  a} wenıgen posıtıven
naler Solidarität aufgezeigt. Dıie intorma- Ausnahmen abgesehen. Dankenswerter-
tionsreıichen Analysen halten, W as siıch der weıise wurde deshalb der deutschen Aus-
Verfasser 11) VONn ıhnen verspricht: S1e gabe ein Beıtrag VO  . Gerd-Rainer Fendler,
WAarnen VOTL alschen Hoffinungen und seinerzeıtigem Mitarbeiter der Kirchen-
chen Mut kanzlei der ERKD: Z Anti:-Rassısmus-

Hans Schmidt Diskussion in der Bundesrepublik aNnSC-
fügt. Um die in der innerdeutschen Dıiıs-
kussion aufgeworfenen Fragen präzıser
formulieren und für sıch selbst konkreti-
sıeren können, se1 dem Leser die Miıt-

Ökumene ım Kampf Rassısmus. ektüre der beiden 1n der gleichen Reihe
erschienenen Bände („Zum Antı-Rassıs-Eın erster Anfang. Programm des

Okumenischen Rates der Kirchen Zur mus-Programm der umene und
Bekämpfung des Rassısmus. Bericht (sEKD und Kirchen 1m südlichen Afrıka“)
ber die ersten fünf e VO:  e Elisa- empfohlen. Sollte der soeben auf der

Fünften Vollversammlung des (R K 1nberth Adler mi1ıt eiınem Geleitwort VO:  a}

Philipp Potter un einem Beitrag VO Nairobi gemachte Vorschlag eines dem
Gerd-Rainer Fendler z Diskussions- Antı-Rassısmus-Programm analogen Antı-

Militarismus-Programms weıter behan-lage ın der Bundesrepublik Deutsch-
land. (epd-Dokumentation delt werden, möchte INa  -} offen, da
Eckart-Verlag, Bielefeld 1975 166 Se1- die Christenheit weltweit und 1n der Bun-
ten. Kart. 12,80 desrepubli. Aaus den mit dem Antı-Ras-

sısmus-Programm gemachten Erfahrungen
Dıie Vertasserin schrieb diesen Bericht gelernt hat Claus Kemper1m Auftrag des Okumenischen Rates der

Kıirchen. Die englische Fassung lag bereits
1974 VOT, rechtzeitig ZUr Diskussion ber Wolfram Weiße, Südafrika un das Antı-
die Verlängerung des Antı-Rassısmus- Rassısmus-Programm. Kirchen 1mM Span-
Programms, dle VO: ORK-Zentralaus- nungsfeld eıner Rassengesellschaft. (Stu-
chuß 1m August 1974 1in Berlin eschlos- dien 2L interkulturellen Geschichte
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